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Gubernial - Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g. 2)

Es w?rbm :'ul- tas dkstjäl^ige ,̂ wcyte Semester 4 Familjenstipendien aus tem hiesigen
Stmittariumefoi.dc z^ ,2» ü , deren ;^3y dem Präsentatiousreckte der Freyherrli^cn Familie
clt'li' ^ i ^ n t o , eines jeiwn der Famili? von dichten seld,;u Mi t t t rb l i rg , und eines jenem
tc>- Fannlie Francol anglbln'en, ui'd 8 zii 60 st, jährlich, aus denen für eines die Gemein-
de M l tmburg , ŝür die andern 7 der hiesige polit. ökon. Stadt »Magistrat ^as 'ipräiensatloüs-
recht aueübt, für die G^miiasiaisii üler a-us den vbcrwähnten Familien, oder in :?ren Er»
manqlung aus der Triestcr Dlözes gebürtig, mit dem halben Betrag? velliehen werden, und
dahcr kann jeder Kiez» gc?igl>ete kompetent um ein solches Stipendium sein dießlälliges mit
den erforderlichen Beleaen, d. i. Arnu.tbs., SN,di?n. und Sitten;euqnisse, Taufschein, und
müdem Zeuqinsse der uberstandenen natürlichen, oder Kuhpocken versehenes Gesuch innerhalb
6 kochen roin heutlgen Tage gerechnet, hieher einsenden.

Von dem k. k> Küstenländischen Guberniun« <
. Triesi am »F. Iuny »8^6.

K u r r e n d e Z).
Womit die Einfuhr der Lombardisch. Venezianischen Weine in die alt österreichischen Provin.

zen Mat tet w»rd.
Seine Majestät haben mittelst aUerböchster Entschließu,'g vom y. May d. I . die Ein-

fuhr der Lombardisch-Venezianischen Wcine nach d?>i alt österreichischen Provinzen gegen je- '
tesmablige Beybringunq obrigkeitlicher Cmisikale über die NcNionHlität zu bewilligen, und
tcn dleßfälllge,, Emslibrs-Zo!I für die gemeineu derlcy Weine, mit Sechs und D r e y .
ß:g H ' reu t ze rn , inld für die edlern, oder Spezial Weine mit D r e y G u l d e n vom C i -
mer. nebst dem fünfzig perzenligen Zollzusckusse in den Provinzen, wo solcher bestehet, und
len an den verschiedenen Orten bestehenden Lokasgebükrrn zü bestimmen geruliet

D,e,e Merbochsse Entlchliesiilnz wird gemäß koherHofkamm-r-Verordnung Nro. ,7123^893
vom 2, . v Empf<n,q 9 d . M . hiem.t zu I?dermanlis Benehmungswissenschaft, und I^ach.
achtnni all^m in hck.müt gemacht.

ijaiba,^ am ' - ! I<ll^l) '8!<»,

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
E d i k r i>

^ . 3 ! " " ^ ^ / ^ ^ ^ ^ " ^ ^'idrechte in Krain, wird bekannt gemacht, es sen von diesem
Gmchtc uöcr >.'>n.!chen der ^rau Margareth Tallmv^nia verwittibt gewesene Mart in, , , , ,
ihrer tteclNölache gcg?n 3o^nn N^tiuga wegcn behaupteten 22025/ 5<>iü kr. sammt Ne-
benvtlblndlichkettctt l>, die Fe!!b!ttknu,g des gegnerischen in der Gradiscba-No-siatt 8ub t"on>
s ^ ' ^ f . N,o. Zy zu Latsch l!ege„den Haufts, dann der ga^en in Aecsil-n b '̂chcnden Hübe
na V(>n l l , ^ i , welche gejammte 3^ea!ltälen auf z y ^ fl. 72!^ kr. im Metallgelde gerichtlich
geschäht si d, im Esecutiont'wsge qewiNiget worden.
^ , Da lllin zn dlescio Enl'c tren Feilbitthllnqetermiüe, ünd zwar, der ersie ans den 24.
^lir.y, der zweote den 20. I u l y , lind dcr dritte auf den 2. September l. I , jedesmahl um»
9 Uhr Vormittags vor diesem Ecnchte am Landhause im Natkszimmer des ersten Stockes,
und zwar mit dem Beysatze bestimmt worden sind, daß/ 'vcnn gesagte Realitäten weder bey
eem ersten, »och zweylen Termme um ten Schä^ungslyerth / vdcr darüber an Mann gtbrachl



werben könnten, selb? bey dem dritten auch unter dem'elkcn verwer t werden w ü r ^ n , so
N''''''<i dessen die Kanflüstl.ie^ n i t der Bcmerkuii,^ veri1a,^i.^er, d^ß et- ihnen sre.) neb?/ d:e
t.->>:'^!g?>: Velkaufsdcdü'ssnisse in der dießseitigei, Registratur ;n tzcn c^wöhn, ch?ü 3lüUsstu',^
d"i e üinsc^n, und ilbsc^riften douon zu nehmei,

W Bev der ersten Fei!Ü:etd',,n^s-?aqsa^.!n.i bat siH k^n ^^"^ustil'/r genistet

E d » k t >),
Vl-u dcm k k S t . ^ t - und Landrcckte in Kram, wird bekannt gemacht: es fty auf 2lu-

b'.li>i?n des Maria Wo l f , w.dcr Joachim Ignaz Steiß, Inhüber des Guts Lichsene^, wegei .
sck>.!id!gen 2^7 fl. l̂8 >s2 kr. sammt Nebcnoeidindlichkcttell iil di? öff:,'.tl<ch^ Fnlbiethling , nn
C'vklisiüns. Wege des >n,:f 20210 si 5̂7 -s2 kr. gerichtlich g?schä.M Gl!ts Lich^!?,g^, sam!nt
A». ilnd Züg^^- q?N'.ill'.i?t, und zu diesem E,:de die erue 5.i>;satz:mg auf dcn 24 ?>my, d.e
zwc^c o^f dc> 2>>. I '^ lv, und dic dritte endltä, a,'.,' dcn 2 Scptcinbcr l . I . , jedesinadi lüil
c, Ui'.- Vornüttags ror diesem Gerichte am Landhaus?, allhicr im ersten Stocke mtt dem V^^.
.sai;c aubcrlUünt roorbc«, daß, wenn diese Realität wcdcr bey d?r ersten, noch zweyten F?il,
ditchung u:n den Sckätzangswerth, oder darüber an Mann gebracht werden köimce, dieselbe
bc« der dritten a ĉh unter dem Schätzungswerthe hindangegeden werten wird.

Kzusi^stige haben daher an den vorkestimmten Tägen zu dc„ gew'^^licken Stunden anker
zu erscheinen, wobey bemerket wird, daß es ih^n tteystehe, di? ^>cka^ln!; !̂nd die Kac»ls<
bediligniffe in der dieh.ierichlljchen Ncgisiratlir cinzu^hen, und Abschriften zu nehmen.

Laiback am 7. Ma» »8»6.
Bel) der ersten Feilbilthungs-Tagsatzlmg hat sich kein Kauflustiger geimlbtt.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
M Verlautbarung Z).
"^ N<,ch Inhal t einer hohen Gubernial-Verordnung vom 2,s24. d. M . Z. 6ZZ4 wirb die

Bedeckung des Getreidbeiarfcs des k. k. Idrianer.Oberbergamtes, für das 4. Mil itärquar,
tal »8'6, bestehend in 220a Metzen Waitze»,, Z5Z0 Metzen Korn, undFoo Metzen Kukurutz,
wovon 7c>a Metzen Waitzen, »,Fo Metzen Korn, und »50 Metzen Kukuruz längstens bis »5.
August d. I . , dann 700 Mctzen Waitzen, »»Ho Metzen Korn, und 15a Metzen Kukuruz
längstens bis »o, September d. I . , und die daran noch übrig bleibenden 80« Metzen Wai«
tzcn, >2oc> Metzen Korn, und 200 Metzen Kukuruz, längstens dis Ende des Monats Sep.
tember »8>6, in das k. k. Idriancr»Magazin nacti Oberlaibach beygestellt werden muffen-
mittels einer öffentlichen Versteigerung an denjenigen überlassen werden, der es auf sich/
nimmt, diese Getreldquantitäten in guter, reiner und gesunder Gattung, und zwar, den N .
Oe. Metzen Waitzen, im Gewichte von wenigstens 84 Pfund, und den Metzen Korn im Ge-
wichte von wenigstens 76 Pf. in den vbbestimmten Raten um die wohlfeilsten Preise Francs«
nach Oberlaiback zu stellen, und zur Sicherheit der Erfüllung der übernommenen Lieferung,
sowohl rücksichtlich der Zuhaltung der obbestimmten Fristen, als auch in Hinsicht der aui
bedungenen Getreib-Qualität eine annehmbare fideijusorische Kaution von 6000 fl. C. M .
hier im Lande zu leisten, und. das diessällige Sicherheits, Instrument gleich bey der Erstehung

^ der diessälligen Getreidlieferung dem Kreisamtc zu überreichen, welches demselben nach kon-
M traktmäßig vollendeter Lieferung gleich wieder rückgestellt werden wird. Da nun dle diesfäl-
U lige Lizitation i i i inus osskienti am 22. des k. M , I u l y d- I . / Vormittag von y bis 12Uhr
» in der hierämtlichen Kanzley, im zweyten Stock, im Landhausc abgehalten werden w i rd ; so
» »irh davon hiemit Jedermann, der diese Getreidlieferung zu erstehen wünschet, mit der Ein-
U ladung verständiget, sich am gedachten Tage zur festgesetzten Stunde, bey dieser Getreidlie-



' " " ' ^ ' L i z i sü f i on hier^ntts verläßlich,, ?ntn?"?? w ! i "??^
r>g '-oel'ollm^chsfgse,, zur Äiülizit^un^ ?l,isinden zu wolle!,.

/iel'l'ige„5 lie können dicßsalligcn voilstä::diZ?n Ln,tteliousbcb!NWisse in derZ-wischenzelt-räg.»
l'M m den g?wol):'lichen Amlsstund?:̂  l'̂ > d;:>.n K^s^n tc cingeschei, werden

"> K. K rc i ^mt ^idach a>n 2^. ^u::y : ^ 6 .

Vermischte Anzeigen.
Versseiqern!?g ei^s Hubgri^cs,>m:n- Vieh«, Gctr/id- uî d ^al'l-'issc. l>

D ^ o m e l Ä-.ib R?:ti's. H.-o . - / ^ . I ' ^ V ' - ^ ' ^ ' ^ gek^-lgc,/dem löblichen <3ute

.Master M e f r . i , «nt> . I o ^ V^>6 ^ ' ^ ',' " ^ . . 1 , ^ ^ ^ l " ' "a l ter Acker, 5 0 4 ^ 0 Q-

^ugist , die zlocyie <nn 2. Skp l i . i b ^ , in.d di: or-l:e ,-ü, >. Ostober l I . im Orte der
^ealttät von .0 bls >2 Uhr, mit dem 'Anhang: ftstsics.-.., d,ß, wenn gidachte Hubrealitar
bey der er^eu, oder 2 Fttllntthuligklagsützl.ng mcht übe,, cder wenigstens l̂ m den E c l ' ^ l ü , ^ .
PrZ 1 n n ^ g e ? e ^ r ^ ^ ^ ^ ^Y dcr dr.tten T.gs.tzun5 auch u«ttr dem S c h ^ s .

I'^dem d te l n t a d u l i r t c n G l ä u b i g e r z u r V e r w a b r u n a i l , r e r N e c k t e
u n d V . e r h l l t h n n g e i . e s a l l f ä l l i l i n S c h a d e n s
e^em hlevon oerssä.dlget wer)en.: witd a>-ch dje Cr -nnnu.q bcyge räch d ß ' d i ^ a / .

Bezirksgericht Kreuz am :. I ü l y 1Z16.

<» . - - V e k a >l n ? I n a ch u n a 1). ^ ^ ^ "
w i r d ^ ' ! ' ^ sür K.wuhen, Kra in , und ^Küs ten land
P echt d- S ^ i e ^ ^ bes bisherigen Lehrer Fran,
v°. ^50 st au ? k. k. ^ i ? l e r ^ / " ' ^«achcr .Kreise, mit dem anklebenden Gehalte
K n a p p n - V e r l a d e . . / M e ^ m « ' ' A ^ ^ " ' ' . " ^ - " ' < . ' B e y t r . g von 5« fl a.s der'
werber, von welchen erwartet gekommen seye.An-
lehrers. mick des ^rielsck^<iens * ' „ > ^ ^ ' " b s t den ettordcrllchen E'genlchaften eines Schul«
vors^! n N i i e . ^ baben ,hre eigenhändig geschriebene, mtt dea

A ^ 5 u"d Sittlichkeit versehene, an d.eses k. k. Ober-
w Kanal?k . ^ l a 1 n^^ "er D.fwkts-Schi.lm.fsicht au dem Dekans
»n ^anatthal zu Ralsmtz , i^ ubelle.chen. Kla^nftuth den 25. Iuny ,3 ,6 .

s , « . ? / n l ^ " ^ ^ ' ^ t e der Herrschaft Krupp, w"d hiemit bekannt gemacht: Es
^7i>?. / ^ " ^ " k " ^ ' ^ Z ' ! - ' ' ^ ^ P"u»°mch, Innhaber des Guts Thurnim in t>:e öffentliche
Tscke n ^ ? ^ ^ " ^ " ^ ? ^ " . ^ " l ' s gehör.gm Realitäten, nähmlich feines in der Stadt
näckll d . ^ ^ ^ ! k ^ 'h l ,2 'geuden Hauses, des dazu gehörigen Hansgartens, und zweyer
nächst der Etadt Tscherneml tuenden Aeckern, welche Nealitsten zusammen auf 775 st. 5c,



richtlich gesetzt wurden , wc^'n in zwcy Posikn schuldign .^>y ss. 7 , f t kr. unb 6 perzln^gen
Interessen, dann Gcrichtsrösien von »5 fl. 25 lr . i», Wege der Exekution gewlll?ge: worden.
Da »un hiezu /; Termine, und zwar sl'r den ersten der 2̂ 1 I u l y , <ür den zweyten der 24.
August, und für den dritten der 24. September d. ? . < jedesmahl um 9 llhr vormittags im
Orte Tscherneml «ut ^^,n A^bang? bestimmt u'l:rbe::, d.iß, wenn dicsc N?aln,Uen weder bey
dem ersten noch z^yteu Teruline lüii dcu Scha^l.ü-öwcz't'h, oder darü>'r an M>^n gebracht
werden könnte,,/ solch? bĉ  dcui drnten anch Uülcr d̂ c Schätzung verpust wcrl,'>ül w.uden-. so
werden die Kauil'^ngen d^von l?üt d?:n Beys,^? hiczutt veriländlgel, daß dle o.^lailigca
Kaufbedingnisse in dicftr ^ü'.lSkanzle^ cingesehcn wc^den können.

Bezirksgericht Krl!p^> ain 20 In!',y ^ » ü .

E d : k t 1).
Von d,'«-!: Bkzirksgerlchti Id l i a l r^d.^: , alle jc :^ , die ^ : f den Nachlaß des anz, 8. De-

zember lL-ä ;u Voiska H.nisNro. '3 ^erstarhencl: Actersülünn, Joseph Podobüic), eine For-
derung zn ltcüen verincine',, vorgeladen , solche bey der :u tmscm Eude (Ulf den 26. In lu
d. F,< V^rm.ltta.^ nm 9 Uhr in dasiger ^nttsranzln) besm'.!Mtc,i Tagsalzung so gewiß anzu-
melden, und r?c5tshältiq darzüthun, als wibrigens der Verlaß abgehaneell, l»ld den sich
«r i l l t en t.'stl'.!ncnt-,ir!!'l,'.'̂ n Erben cingeantworset- werden wird.

Bezirksgericht M i a am - s . Iuny ' 8 l 6 .

E d i k t ' ) .
Von dem Bezirksgerichte der Stac.t^. Lack wird bicrmit bekannt geiiiach^, daß c^fAn«

suchen des Hrn. D r . Vvgou, Kurators der minderjährigen Anton / und Karl Zweyer, dann
tcs Herrn Dr. Zlvayer, Georg, Anna ^ Mar ie , und Katharina Zwayer ) , G. Z^ayel'fchcn
Intestatser!»?!'., widcr Matthäus Äallan in Retetsche H. Z. 9. wcqcn an der Stimme von
,Ho fi. ig kr. noch schuldigen 2, fi, n?bst Ncb^nvcrbi'.idl'ckkcisc,! ^ die fxcl^tlvc Fe^bierlniüg
ber in d--? Ps.iüd.üi,^ ĉẑ gcp.en Fährnisse, als einiger Sl'lck? V: l )cö , der l.'c«n!vv>.ld u",d dks
»3arns gebilligt, l<nd h^'r;u der Tag ĉ üf deu -.?. u^d 20. I^ I . ) , dann 12 Ä.g'ist ( )-.
jedesmahl Vorü:ilcags ',^^ ') !>i? l ^ I'hr ,m Or.c ^ t t e l ^ e H. Z. 9. mu dcm Beysahe d>
stimmt worden sey, taß/ wenn ein oder aperes Fchliiiß witcr bel: dcr crsicn ?'.och zweyten
Hizitation um d?n KchnlM.gsbctrag, oder darü!)sl an M.inn gebrackit werden sollte, solches
ley der dritten unter dcr Schätzung hmdanqe^hcn werden wlro. K.nlfinsiige werden hierzu
lnit dem Veduten v)>,'qcladen, daß die Fährnisse geqen glttchb^:o Bezahlung versteigert wer-
Veli. Bezirksgericht Staatshcrrliast Lack am 2s. Iuny «8»6.

E d i k t , )
Von den, Bezirksgerichte der Sta><täb. Lack, wirb hiennit bei.-.nnt gemacht, daß auf

Ansuchendes Herrn Doktor Vogo« / Kurators dcr mindtnährigkn «ntt>», Rarl Zweyer,
Kann des Hrn. Dr. Johann Zwaycr, Georg, Anna, Marie und Katharina Z,'o^y?r, I . G.
Zwaycr'schen Intcsiütscrbcn, wider Georg N.^ilcr in Tratta H. 3 . '» we^n an der For-
derung pr. 25I ss, -̂z kr. nebstjZinsen und Köst̂ n noch schillcjgkn 5s !'» ^4 kr., nebstZinsen
und Kosten in die czcklllipe.Fciihiethuna. dco gsps.n.^len Fahrnissc/ als ciüiacr Stücke Vte,
hes, und des Garns gewMget, und hlcrzu de- Tag .wf d^l ».5- und ^p. I l i ^ . und »2. Au-
«ust d. I . / jedeemahlNachmittags von Z bis 6 i,hr im Orte Tra t la , >y. ^ . . , mildem Bey«
satze bestimmt worden sey, daß, wcnn rin < oder anderes Fakl'niß n.cdcr bcy der ersten, „och
zweyte,, FeNbiethung um den Schätzungsbetrag, oder darüber an Mann gebracht werden soll-
te , solches bey der dritten unter der Schätzung hinda'.lgeqcbfn werden '.vird; Kauflustige werden
hierzu «,t dem Bedeuten vorgeladen, daß die Fährnisse gegen glcick bare Bezahluna verssei-
gert.werden. Bezirksgericht Staalsherr,chaft Lack am 23. I l iny »3,6. " - '



5, Von benl Bezirksgerichte sscwmenda i^aibach, wird allgemein bekannt gemacht, es sey auf.
d'ttlickes Ansuche, des Lorenz 2vcb l , Grl'nddchtzer zu Ticke rnutscl), wider den tvrenz Ger.
v^n, ölckersmann zu Mar ia 'Fe id , wegen sckuld:.;cn «82 si 45 kr s^lnmt Necktskösten und
<̂ upere)lpe>-,sen in eie exekutive Feildiechu«q ^er dem Sck^dncr Lorcnz Gerden gehörigen, zu,
Maria-Feld 6ud. Nro. 26 gcleaencn, ler D. O «ow»?c».dl> ^nbach, s^d l ^ . 3iro 4y
^ F » zinsbaren ganzen Kauftechrß F i ^ e r . H u d ? , sammt Woh^ und Wirtschaftsgebäuden/
U»d sonstigen Zugehör, nach ^<" dttßt'alllgfn neuerlichen EctätzuttgeprMkvlle rom 26. Närp
l8»ü gcwilllget worde». Da mau r.un zu desem Ende d«e erste. Fellbltlhungsta^atzung auf
den 27. M a y , die zweyte Fellbitthungslagsatzlwg auf den ,7 . Iuny, cmd die dlltte Feilbie«
biethungssagsa l̂ing aus deu 27. :luly s. I , jedcr,;e:l V^mmaas um y Ubr in dieser Gerichts-
kanzlcy mit dem Anhange bestimmet yar, daß falls diese Hubs weder bcy der crsten, noch'
zweyten Feilblethungstagiatzung um den Sckäyungswerrh, <̂ dkr darüber an Mann geblacht
werden sollte, solche bey der dritten FeilkietblN'gsragsahung auch unts'-^?m Ochälzungswerthe.
hindangegeben welde« ivird; so werden alle Kaufiustiqe, intbesoudere ''^ „Nablllirten Gläu-
biger dessen mlt dem Benftlze r^rständigtt, daß die dleyläüi^ü Lizitatlons.Bed,ng lsse täg«
lich zu den gewöhnlichen Annssuinden i-, dieser Gci-Mskü!'.;lcl) eingesehe,, werden lön„en.

Bezirksgericht Kommenda Lâ bach am , >. 'Av'll '3 -6 .
B?y der ersten und zweyten Fellbielhunqsl^s^üg ist keil, Kausslisti^r erschienen.

K u n d m a ck u u g. >).
Joseph Echasscr, Klein-m'.d Groß-Urmacher, welcher sonst sein Gewolb nächst l>er

Schusierbrücke/im Kaufmann Iagerschen Hause i>, Laib^ch hatte, machet hiemit bekannt,
daß er sich dermablen in llr^inburq ansässig gemacht h^t; er bielhet seine Dienste sowohl in
kleinen als großen Uhren an , u >d wird aus däö Blste, und um die billigsten Pmse be«
diene».

I.seph Echasser, Klein< und Groß - Uhrmacher in Krainburg,
im Laptilüschen Hause Nro. I5o.

^ ^ ^ , ^ ^^^ Kalesc^zu"ber?aüfett^
Es ist ein schöneskast">n?nd!all>ies Pferd, nclst englischen Gezchirr, und einem offene»

modernen einspännigen Kalesch, täglich aus fteyer H^nd zu verkauft«, ^ebh^ber beilebe,, sich
am ŝs?>, Mar^t Nro. '.55 i'U zwcvien Otocke anzufragen.

< N a ch r i ch t 2),
Auf ?erföM,g des hoh?>? k. k. Stadt- und Landrechts in Kra in , werden auf den »7.

I u l l , l- I . , u,',d dl? folge'..le>, Täqe Vornntlags vmi 9 bis «2 Uhr, und Nachmittage vou 3
bts o^Uhr vilich^d'ne ;u d?m Verlasse des Herrn Simon Lepuschitz gekör.ge Esiekten, als
6^3 Eiinrr Krllnbclgcr «Zebetin, u>'.d ste,erijch? Weine, 4-' Eimer Brandwetn, dan»' Ve in -
giftlnrrc und sonstis.c Kellergcrätt)schaften, bey 300 Metzen Waitzen und Äorn, dann Eetreid.
fässer, Säcke und -Ma^reyen, über 5 Zent. Zucker Fiumaner R^finat, Kaffee, Grätzer Chlocolad,
,80 Riß Schreldpapler,2 Paar Wagenpferde, 3 Neisewägen und i Batard, « Deicklelwa
gen, dann Pserdgcschirrc und »ersckiedene Stallgeräthschaflen, gegen so gleiche baare Bezah-.
lung in gute» gingdarer Conventions-Münze im Wege der Versteigerung, und zw-r d l tWel .
»ie, im Hause dcs Hrn. Thom. Dreo, das Getreidsammt Fässer.m Magaun des Hrn. Valen-
tin Klementschttsch u, dcr Gradischa »Vo stadt, alle übrigen Effekten aber »n dem ^»mon Le-
puschitzischen Hausc Nro. 2.4 in der Herrngasse zu Laibach, durch dle abgeordnete Comnnsslv»
Veräußert werden. ^ ^ ^ » « ^ ^ » » » « — .

vom Bezirksgerichte Herrschaft Kleftlstein »u Krainburg wird hiermit bekannt gemachti



M <. , -
es seye aus Ansuchen des Lore-'.; Vtnlschig, in die F?ifb!tt^un) ^? dem Loren; B^bniq gehU"^ '
rpgen fahrenden Guler, a!s Zinn, G?:rerd, Wachs/ >ö^lZ, E^richNü-g, V ieh , Wägen
Msyerrüstung lc- im Wege ter L,c?ki:tl0^ stüwi^iget worden. ' '

Da nun hiezn dre^ Termine, und zw^r für den e?s:c^ d?r ,o, I M y f>> dw zMl;!?n
der 24 , eben d. M . sür ier. drittem d:r 7. Au^s ! d. I , ünt dem Z'.'.s^? !'?si:m:n' '.yl."'de.i,'M
daß, was von diesen B/ttcrn wr^cr bey der ersten, l'och'bcy >cr zweytt!', Feübietl^in^ um die G
Schwung, oder darüber a« Ma^ii czcbr^Dl w«.".'̂ !, könnte, es bv'y d r̂ drill?!' auch unter d?!N
Schätzungswerthe hmdangege^n w ? ^ ! , »rns>'e< s.> h.sben aüe diejenigen, '.vcl^e d:ev')rgedaH-
ten fahrenden Güter gegen gleich b^a-e Bez-^illUli aü st^ zu brii>;e!l gedeüke'n, an dcn erst-
bef<»gten T<̂ g?n Vormittags u-n c) ub" '>: dein H.̂ '.'st 3e5 Lc^cuz B a h ^ :,n 3r^'!nbl!rg zu
erscheinen. Pe-irksqfricht l>?^l^>i!t ^iesclsi^in z>> ^v^>"!b:ü'q d^i ' .2 . Iu^n. !^^'..

Vom Vezirksgkrichle der .ye^'schüft Kiiselsiein zu Krainburg wird allzcmeii, bekannt ge.
macht; e5 sey mn >'' 'chcn d r̂ I l . ^ l a Sporn -.mder Jakob Fmschzal-, wegen behaliptet'cn
iZ4,5 st- 53 kr., w die exekutive F?ilb:ct!".i^g der d:n? q^d^lcn ^^uldner gehörigen, in dem
Dorf staktcs 8ud Nro. 45 licgc^?,'., o<,,.: Gu,h Ts-':rn uitter Neliburq z^sd<:ren halben,
und einer ein Drittel Ka:!s!'?c!,t5h^: '̂ 6:-.'.t ')in- ^..o Zugebör, d.,l'.n dcr fahrend:!, Güter und
Feldfrüchten gewilliget worden, und z^/ ^-llbiclhunq d?r sabrende!, Güter,' m,d ter Fclbsrüch-
ten drey Termine, m:d zwar für d.'n e^stci'. dcn 9- ^»'ly,, für de>, ,;wey:eu den 25. I u l y , und
für dcn hritten den 6. Auqust d. I - , dinn ;>>!.' FcnblelhliNlj 'dcr Nealitälen «ben anch drey
Termine, als den 27. I u l y . den 27. Au^lst, nnd den 27. September 5. I . jfdcrz-it Vor«
mittags um 9 Uhr im Orte Nikles mit dem Veysahe bestimmt worden sind, daß, wenn
bey der ersten, ober zweyten Feilbitthungstagsatzung ein so anderes nicht um den Schätzüngä-

- wertl^, oder darüber an Mann gebracht w?rd?n sollte, solches bey der dritten auch unter dem
Gchatzungswcrthe hmdangegcben weiden würd?. Die Kauf iu^cn belieben daher an besagen
Taqen sich zu Nakles, in der Woh^mq dê  Jakob Finschgar ciüjlisi.^en. Die Kaufs!»ed^g<
«Nse sind in dieser Gerichtskanzlcy ein'/'.sehen , und werd?n auch bcy den FcilbiethungstagsatzuN"
gen bekannt gegeben werden.

Bezirksgericht Herrschaft Kieselstein zu Kram bürg den 25. I:l>:y ,3 l6 .

M ' Verlautbarung 2)
Vom k. k. Banlo Vurgamt Villach in Obei'k^-nthel:, wird aumit bekannt gemacht: Es

werten in Folge k. k. Staatsgüter <Admiinsiratio!is-Verordnung c!d. Laibach den 27. d. M .
Nsy. 1044, am »7. I u l y iK,6,, Vormittag voi c> bis «2 Uhr, und Nachmittag von 2 dis
6 Uhr in der tzießherrschaftlicken Amtskanzley am Nathhausgebäude zu Villach, 2923 Zenten
97 Pfund Frohnbley, mittelst öffentlicher Versteigerung an den Meistbiethenden gegen d?me
bindangcgeben werben, d«ß von den ganzen Erstchungspreis »f̂  binnen drey, das zweyte
Drittel binnen sechs, und das letzte Drittel binnen 9 Monathen nach über den Verlauf von
hoher Behörde eingelangter Bestätigung bezahlt, und von jeden Kaufiastigen noch vor der L i .
zjtation ein «o pereentiges Reuegelo für das zu erstehen gedenkendeQuantuin, welches, wenn
«r das Bley erstehet, bey der leyteu Zahlungsrata in Abrechnung gebracht, oder wenn er
mckts erstehen soUte, gleich nach der Lizitation räckgezahlt werden solle; zu diesem Vermal/
tungsamte ertegt lverdea muß.

Hierzu werden nun die Kauflustige» mit dem Beysatze eingeladen, baß die Verkaussbe-
dingnisse, in den gewöhnlichen Amtsstunden täglich in hierortiger Amtökanzley eingesehen wer-̂
Ke» können.

Verwaltungsamt der k. k. Bankoherrschafr Burgamt, Villach am Za. Iuny »816.

Nachricht 2).
M Auf den nächst kommenden Sonntag als den 6. I u l y »8^6 werden um 9 Uhr Vormit-



t.ze.v. 5',,ckma°" ?!tt^'?^" H«se »n, P ! ^ i,„ ^,«^» Z!(,ck!v<tte Nro, ' Z M ^ ^
^ ! ' n , ' ^ ^ ^ ^ . " ^ o , . ^ , z ' v , f t h e . dcn bc^er. A . l ^ ^ l c . ttsIoftph U o l f t ^ d u n
^ . > ^ ^ / ^ . ' l " > " ' " - ^ !^Nl i - , dann d e:>, d'iltcl A^dci l am V«l<n 8ui 1 ^ ^ ^
^ ^ ' - . ' ^ ^ - ' d ^ > ^ ' A^'?^c>, des Lco^ld von Sttnberg, u ^ Baribelmä ^nucr
l : ? ^ ^ i / . . ' ^ e > d ' i ? s j ä d ^ ^ ' ' He>,sä'!ag, i^s vcilc Elgr^thmn im Wege der ^c-ltc:gclul,g

A ,1 k ü n d l ss u n I . 2)
C'l' l<-di6?r jl":,:?r B<'^.nlcr wünschet in enmn anschr li^en Handlungs. oder Mftfge«

H . ? : ! s ? / ^ , W.'h>>m,g, ro-e üll? übrigcn h^iblichc'.l Bedürfnisse lmdVequemlichkeiten gratts,
g?^'!, h'ü'.l^ü^ich l̂ü-c l^d vokkcmmcne Inli)ri?!lN!l'.g, d?r l>: c:üem solchen Haujc befindltche«
K.l'drl'in dc,'Musik überhaupt lü'.d iMkz'cndcrc im DiolittsDlilczi uud Singen . zu erhalte«.
Näher? Auekunft :rt',!ls man i:i d?r Eir.ödc im v. Klosc>.au',chcm Hause Nro. 4 im '.Stock.

Ncc.lilateu'Vcrsicigclung 2).
Vom Ottsg?ricl>t derHcrrscl^'.Ü ^^cuzilli, un Zillier 5 r̂cise, wird hiemit bekanntgegeben:

Es scye a'«f Allsucheil 5rs He,rn D<)ttor ^ucas Ruß. zu Laibach in die Feilbiechung der dem
Herr,, Johann I^uitz Olc?ß gchö^en, zilr Grllndobviakeil N?l<z!lli snd Berg 3lro. 24 dienst-
baveli, ln 5!i5kadcr) licgenden, a'. l f"5^ fi. gerichtlich geschätzte, a»ls einem Weingsrte«, ei-
ü:::: Äcker, G ^ , > ? , mid cnvaä Nicsmid brstchc,',??^ Bergrealttär, l^mmt dabey befindlt.
chen, a'lf >?o si. ^ , 'äMen Wobngebä:lde u>,d gewölbten Keller, dann euugen Moblllare, nn

^ ^ D 7 n m l ^ d ^ ' A m " " m > d , w « r ^ «r dc,, c.stc,, d°r .,. I«ly. für i«»,««««»
der 16. August, und ft-r den dritten der l6. September d. I . mit dem Veysatze bestimmt
worden, daß, w?:m dics? Realität wedcr bey dem ersten roch zweyten Termine um die Sch<l.
tznng, oder darüber an Mann g bracht werden könnte, selbe dep dem dritten auch unter der
Schätzung verkauft werden würbe. so haben die Kaufiustigen «n diesen genannten Tagen tM
Orte der Berg« Realität Nicka, Pfarr Gutendorf, jedesmahl um 9 Uhr Vormittag zu er-

^ D i e Lizitations-Bed'ngnissc können täglich in der ein«
gesehen werden. . . ^ « . ^ .

Ortsgcricht der Herrschaft Neuzilli im Zillier Kreise den 25. May ,gl<5.

^ ^ ° Vorladungs'Edikt 3) . . , , . . , - , ^ .
Von d?m Vcz^ks^'richtt der Staatöherrschast S.ttich wirb hlem.t bekamt gemacht: et

seye zur V : r t th r , . . i d.r Vermöaensabhandlu»g, und kiqmdlrung der Passiven nach Abster-
ben des Hcrrn Valcmin Pk^am, Inhabers des im Bezirke liegenden Guts Sell«, eine Tag»
satzung a>lf den ?a. I . . l ^ l . I , Vormittags um zehn Uhr in hiesiger Amtskanzley bestimmt
w^rdei. . . . .

Es werden daber alle jene. welche an obaebachte Verlassenschaft aus was lmmer fur emem
Tttel , eir.? gegründete Anforderung zu stellen vermeinen, a" bejagten ^ g und Stunde um ft
aewiss r̂ ẑ l erscheinen einberufen, als im Widrigen diese Abhandlung abgeschlossen, und das
Vermögen den erretten testamentarischen Erben ohne weiters elngcantwortet werben wurde.

Bezirksgericht der Slaatsherrschast Sittick am 22. ^uny »8l0.
E i n l e d i g e r j u n g e r M a n n Z)

wünschet als Bezirkskommissär bey emer Herrschaft ein« Anstellung, welcher sich m»t de»
dieß älligen Wahl'shigkeitsdekrete auszuweisen vermag; das Nähere erfährt man beym Peter
Merk w C'Ui, wohin sich die ( P . T . ) Herrn Dienstgeber m,t frankltten Bnefen zu verwen-
den die Gewogenheit haben mnen. Laibach am lb. ^uny ^ » 6 .



' ^ M p baß in der k. k Hauptstadt Laiöach mit obrigkeitlicher Vewi'li-
<'<ŝ  ^ gung errichtete

Fraq^ und Kundschafts - Comptoir.
Dieses Frag- und Kundschafts - ClxnMr ist aus folgmdm Vortheil"

lasten Eigenschaften in a'lcr Rucksicht für Jedermann sehr willkommen^
bequemlich und von entsprechender Nützlichkeit, die Gegenstände dessen be-
stehen zusammen gedrängt in folgenden z vry abgetheilten Punkten.

E r s t e r P u n k t .
jedermann der Gelder auslcihen, verwechseln, oder anderes erkaufen,

, der Hauser, Realitäten und Produkten erkaufen wollte, der Dienste oder
Quartiere sucht, der ftr Ku?der oder Studirende um Kost und Lchre
besorgt ist, der wai immer für Waaren (nur verbotene hindangesctzt)
in Kommlss on zum V.rrauf ^bon wi l l , der Reisen zu machen hat, und
einen Gesellschattcr sucht; kmz! all j^ues, was Menschen an sich zu drin-
gen oder an Mann zubringe wünschen, können in diesen Frag - und Kund-
schafts-Comptoir, Vormittag von 10 bis 12 Uhr und Nachmittag von 3
bis 5 Uhr, nur Sonn- und Feyntagc ausgenommen, in dem Hause Nro.
23I zu ebener Erde im G-wölb vorg7::^n werden.

^ Z w cy t c r '),' u li k t.
U Ueber jede der obigen Anfrage:, bat sich sonach die betreffende vor-

gemerkte Parthey, an vorgrschrkoenell Tagrn und Stunden bey diesen
Frag-und Kundschafts, Comptoir um das Vcrlangtr und Gewunschene
zu finden, oder cm Mann zu bringen, neuerdings zu erkundigen, wo
demselben sogleich mit allcr Bereitwilligkeit, der Ort und Nahme anae-
deutet werden wird, wo das Gesuchte und Ve r l au f zu erhalten, oder

. das zu Vergebende anqcbracl't wcrdcn köl:nc. . .
Dabey ist der Ulltcrz,'ichnett' auch bc: eitwillig für Jedermann die

Unterhandlung zu machen, wo es sich
Und um dem gesammwt Publikum den vollen Beweis zu geben,

mit welcher Genn^he?t und WMsahriMt drr Uttt^i3icl)''^e Jedermann
in diesen Fällen Mäuig zu seyn wünscht, so wird cr in grösserer Samm-
lung der Geschäfte, auch cm Vcn.(ic5lüß an das Hausthor aühälMn,
was alles bey demselben zu sind.tt si^, ^^'i^'t Icdnmantt so virl möge
lich die erwünschte Beftied^gung Mangm möchte.

Da also die Einführung dcs vol'Untcru'iclnel'-n in Gang gebrach«
ten Frag-und Kundscl'afts - Comvroir auf vorspc'.isizirlc Art und Weise,
nicht nur für 5'rdermanns bestt Bequimlick^it uim gnt^il Nutzen kommt,
so verspricht er sich des vollen Zutrauens würdig zu machen, nur bittet er
um Post freye Briefe, mW zwar mtter d)r Adresse:
^ .̂ ^ An das Fraa - und Kundschafts - Comptoir
Ansonst werden dieBriefe nicht ausgelöst. in k a i b a ch.

Lailach den 1. Iu ln 2216. I . Pichler.


